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Fachkräfte aus dem Ausland:  
Hilfsmittel zur Berufsanerkennung 

Was sind die Checklisten 
und Leitfäden zur Berufsa-
nerkennung? 

Die Leitfäden und Checklisten zur 

Berufsanerkennung sind auf der 

Plattform des UBA-Netzwerks zu 

finden.  

Die Plattform richtet sich an Betriebe, 

die eine Fachkraft aus dem Ausland 

in Deutschland beschäftigen 

möchten. Voraussetzung dafür ist, 

dass die Fachkraft eine im  Ausland 

staatlich anerkannte 

Berufsqualifikation hat, die 

potenziell in Deutschland anerkannt 

werden kann.  

Um auf die Hilfsmittel der Plattform 

zugreifen zu können, ist zunächst 

eine unkomplizierte und kostenlose 

Registrierung erforderlich. 

Betriebsräte finden auf der Plattform 

zahlreiche Informationen und 

Materialien, um sich eine 

Orientierung im Rekrutierungs-, 

Einreise- und Anerkennungsprozess 

zu verschaffen. Darunter:  

• Ausfüllhilfen für das Formular 

der Arbeitsagentur „Erlärung 

zum Beschäftigungsverhältnis“.  

• Checklisten z. B. zur 

Chancenkarte, zur 

Unterstützung beim 

Anerkennungsverfahren, zur 

Teilanerkennung und zur 

Anerkennungspartnerschaft. 

• Leitfäden zum 

Fachkräfteeinwanderungs-

gesetz. Zum Beispiel zum 

beschleunigten 

Fachkräfteverfahren, zur 

Chancenkarte, zum Ablauf der 

Berufsanerkennung und zum 

Onboarding. 

• Mustervorlagen: Diese können 

an verschiedenen Stellen der 

Antragstellung genutzt werden 

(z. B. Mustervertrag zur 

Anpassungsqualifizierung, 

Muster-Vollmachtschreiben). 

Neben diesen praktischen 

Materialien finden Betriebsräte auf 

der Plattform zahlreiche weitere 

Möglichkeiten, um sich zu 

informieren. Außerdem besteht die 

Möglichkeit, sich kostenlos für den 

Matching-Service UBAconnect zu 

registrieren, um passende 

internationale Fachkräfte in IHK-

Berufen zu finden.  

Es gibt kostenlose Sprechstunden 

mit Expertinnen und Experten, um 

individuelle Fragen zu klären und 

Video-Tutorials zu verschiedenen 

Themen. Beispielsweise wird erklärt, 

wie die digitale Auskunft zur 

Berufsqualifikation (DAB) beantragt 

werden kann oder wie ein Antrag 

online erstellt, ausgefüllt und 

abgeschickt werden kann. 

 

KURZBESCHREIBUNG 

Betriebsräte können sich mit 

den Checklisten und Leitfäden 

zum Thema Berufsanerkennung 

internationaler Fachkräfte infor-

mieren. Diese Hilfsmittel unter-

stützen Betriebsräte bei der be-

trieblichen Gestaltung der Per-

sonalplanung, der Gleichstel-

lung der Geschlechter und der 

beruflichen (Weiter-)Bildung.  

Startseite des UBA-Netzwerks © Unternehmen Berufsanerkennung 

https://www.unternehmen-berufsanerkennung.de/netzwerk/dashboard?logintype=logout
https://www.unternehmen-berufsanerkennung.de/netzwerk/dashboard?logintype=logout
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Fachkräfte aus dem Ausland:  
Hilfsmittel zur Berufsanerkennung 

Welchen Mehrwert haben 
Checklisten und Leitfäden 
für Betriebsräte? 

Auf der Plattform finden Betriebsräte 

zahlreiche Materialien rund um das 

Thema Berufsanerkennung.  

Betriebsräte haben keinen direkten 

Einfluss auf den eigentlichen Aner-

kennungsprozess, dennoch können 

sie sich im Rahmen ihrer Betriebs-

ratstätigkeit für die Interessen inter-

nationaler Fachkräfte einsetzen.  

Laut § 80 Abs. 1 Nr. 1 Betriebsverfas-

sungsgesetz (BetrVG) hat der Be-

triebsrat die Aufgabe, die Gleichbe-

handlung der Mitarbeitenden zu för-

dern, die Integration ausländischer 

Arbeitnehmer und das Verständnis 

von ihnen und den deutschen Ar-

beitnehmern im Betrieb zu fördern 

und Maßnahmen gegen Rassismus 

und Diskriminierung im Betrieb zu 

beantragen (§ 80.1.7 BetrVG).  

Dazu gehört nach § 75 BetrVG, dass 

alle im Betrieb tätigen Personen 

nach den Grundsätzen von Recht 

und Billigkeit zu behandeln sind und 

die Diskriminierung aufgrund von 

Rasse, Geschlecht, Religion oder an-

deren Merkmalen ausdrücklich un-

tersagt ist. 

Der Betriebsrat hat das Recht, vom 

Arbeitgeber über die Einstellung 

neuer Fachkräfte informiert zu wer-

den. Vor diesem Hintergrund kann 

der Betriebsrat auch das Berufsaner-

kennungsverfahren der neuen Fach-

kraft thematisieren (§ 92 BetrVG).  

§ 96 und § 97 BetrVG beschäftigen 

sich mit der Förderung der Berufsbil-

dung und Berufsbildungsmaßnah-

men. Bei internationalen Fachkräften 

betrifft dies vor allem nötige Weiter-

bildungen, Qualifizierungen, Kom-

petenzerwerb der notwendigen 

(Fach)Sprache oder berufsbezogene 

und allgemeinbildende Lehrgänge.  

Wie können Betriebsräte 
die Checklisten und Leitfä-
den nutzen? 

Alle Materialien auf der Plattform 

stehen kostenlos zur Verfügung. Be-

triebsräte können diese nutzen, um 

sich zu informieren und um sich Hin-

tergrundwissen anzueignen.  

Gemeinsam können Betriebsrat und 

Arbeitgeber beraten, wie internatio-

nale Fachkräfte für den Betrieb ge-

wonnen und integriert werden kön-

nen. 

 

Wer hat die Checklisten 
und Leitfäden entwickelt? 
 
Die Checklisten und Leitfäden wur-

den im Projekt „Unternehmen Be-

rufsanerkennung“ (UBA) von der 

Deutschen Industrie- und Handels-

kammer (DIHK) erarbeitet. Das Pro-

jekt wird seit 2016 vom Bundesmi-

nisterium für Bildung, Familie, Senio-

ren, Frauen und Jugend (BMBFSFJ) 

gefördert.   
 

ZUGANG 

Die Checklisten und Leitfäden 

zur Berufsanerkennung stehen 

online zur Verfügung: 

Ausschnitt PDF-Dokumente zur Berufsanerkennung © Unternehmen Berufsanerkennung 
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